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... goldenen Betten über Ge-
sundheit, Leben und Tod von
Menschen? Satte Kassen-,
Verbands- und Polit-Funktio-
näre, die selten ihre Hausauf-
gaben gemacht haben. Warum
gibt es in Deutschland nicht
wie anderswo im zivilisierten
Europa eine, von politischen
Entscheidungsträgern festge-
legte Arzneimittel-Preisbe-
grenzung? 
Jeder Pharma-Harzkrämer
darf für seine Mittel verlangen,
was er will: Die Helfershelfer-
chen dahinter sorgen schon für
die gewollte Money-Umset-
zung. Einmal der Pharma-
Lobby ein kräftiges "Nein"
entgegen schleudern, wäre der
entscheidende Lösungsansatz
im Gesundheitsbereich; zumal
die kontinuierlich abgespeckte
medizinische Versorgung ge-
setzlich Versicherter, wie stets
eingehämmert wird, unbezahl-
bar geworden sein soll? 
Wirklich? Da passt es ins Bild,

dass kürzlich Leonard Hansen,
Chef der "Kassenärztlichen
Vereinigung Nordrhein", eine
Verschärfung der Praxisge-
bühr forderte - den Versicher-
ten fehle das Empfinden, "dass
sie Kosten verursachen". Sei-
ne kranke, Menschen verach-
tende Meinung: "Wenn Arzt-
besuche auf die notwendigen
Fälle reduziert werden könn-
ten, wird es auch weniger War-
telisten geben". Als würde es
Spaß machen, stundenlang in
proppenvollen Ärztebunkern
zu hocken! 
Wie befürchtet, sind die Ko-
sten im Gesundheitswesen
trotz Ulla Schmidts genialem
Gesundheitsfonds schon wie-
der außer Kontrolle geraten!
Uneinsichtig und Beratungs-
resistent hatte die Schröder-
Vertraute den Murks, bei dem
Kranke nochmals schlechter
gestellt wurden und draufzah-
len, durchgepeitscht. 
Die Ministerin vom Stamme

der Salon-Sozis präsentierte
sich jüngst in enger "Steuer-
geld-Verprasser-Seelen-Ver-
wandtschaft" zu anderen Be-
rüchtigten wie der begriffsstut-
zigen CDU-Professorin Rita
Süßmuth, dem roten Ex-Ver-
teidungsminister "Bin Ba-
den"-Scharping oder dem
SPD-Schwergewicht und
Gern(über)flieger Gabriel.
Aber wer blecht immer die Ze-
che? 
Kranke können gute Medizin
kaum noch bezahlen, doch sie
lässt sich instinktlos (ausge-
rechnet) mit der S-Klasse kut-
schieren. Solo fliegt man auch
gerne, doch im Spanien-Fall
war es die Linienmaschine.
Nobel-Karosse samt Fahrer
kamen nach. Ausgerechnet
auf sie will Steinmeier in sei-
nem famosen "Kompetenz"-
Team natürlich nicht verzich-
ten: Ob das für den früheren
"His-Masters-Voice"-Mann im
Kanzleramt spricht... (hpa).

S a a r l o u i s / G r o ß r o s s e l n
(hpa). Der genossenschaftli-
che Finanz-Verbund und da-
mit auch die "Volksbank
Saarlouis" gehörten nicht zu
jenen, die die Krise in ihren
Grundfesten erschüttert hat
- im Gegenteil! Gerade in
solchen Zeiten können die
Kunden auf ihre Bank bau-
en! Vorstandsvorsitzender
Hans Josef Kreis ging auch
im Namen seiner Vorstands-
kollegen, Rüdiger Daub und
Peter Scholl, hart mit den
Veranwortlichen der globa-
len Finanzmarktkrise ins
Gericht, nannte Ross und
Reiter. 
Wo bundesweit von Unter-
nehmern über die Kredit-
klemme geklagt wird, haben
die Volksbanken laut Kreis
in seinem Tätigkeitsbericht
des Vorstandes ihre Kredit-
Volumina an Firmenkunden
im 1. Halbjahr 2009 um 5,7
Prozent auf 168 Milliarden
Euro gesteigert; über alle
Kundengruppen hinweg la-
gen die Ausleihungen um
3,4 Prozent höher als vor ei-
nem Jahr: "Ein höheres
Kredit-Wachstum war zu-
letzt im Juni 2000 vorhan-
den". 
Vor dem Hintergrund des,
nach wie vor von schwieri-
gen und zum Teil undurch-
sichtigen Marktbedingun-
gen geprägten Einlagenge-
schäftes registrierte man bei
der "Volksbank Saarlouis"
einen Anstieg von 286 auf

rund 293 Millionen Euro.
Interessante Vergleiche auf
Verbands-Ebene: Spareinla-
gen sanken um 6,5 Prozent
(Verband: 10,8), befristete
Einlagen stiegen um 57,6
Prozent (Verband: 20,1),
verbriefte Einlagen wuch-
sen um 4,1 Prozent (Ver-
band: minus 2,5). 
Die Bilanzsumme der
"Volksbank Saarlouis"
schlug 2008 mit fast 348
Millionen Euro zu Buche,
was einer Steigerung von
rund 2,6 Prozent gleich-
kommt. Der Bilanzgewinn

belief sich auf 142,2 Millio-
nen. Kundenforderungen:
234,4 Millionen Euro. Daten
wie diese belegen eindeutig,
dass die Bank in ihrem 103.
Geschäftsjahr nach wie vor
erfolgreich im Markt agiert! 
Gute Gründe für die Vertre-
terversammlung, dem Vor-
schlag der Ausschüttung ei-
ner Dividende von sechs
Prozent zuzustimmen.
Überdies wurden Vorstand
und Aufsichtsrat (Vorsitzen-
der: Erwin Faust) in der
Versammlung entlastet. Fer-
ner sprachen die Delegier-

ten den turnusgemäß aus-
scheidenden Aufsichtsrats-
mitgliedern, Karl-Heinz Hö-
nigfeld (Siersburg), Peter
Hoor (Großrosseln) und
Fritz König (Hostenbach),
erneut das Vertrauen aus! 
Vertreterversammlung ein-
mal anders. Statt dem Able-
se-Referat eines Fachman-
nes aus dem Dunstkreis des
Metiers ging man einen völ-
lig neuen Weg: eine gute
Mixtur aus zunächst fach-
spezifischen Bank-Eckda-
ten, gefolgt von einer inter-
essanten, ungewöhnlichen
One-Man-Show. Aufsichts-
rat und Vorstand präsentier-
ten den ehemaligen Bundes-
liga-, FIFA- und zweifachen
Weltschiedsrichter (2004
und 2005), Dr. Markus
Merk! 
Der aus dem Nähkästchen
plauderte, mit Bonmots ge-
würzte, visualisierte Ge-
schichten aus der großen
und kleinen Welt des Fuß-
balls zum Besten gab und in
seinem Doppelpass mit dem
Publikum (Thema: "Sicher
entscheiden") den Bogen
zum geschäftlichen Alltag -
auch in der Finanzwelt -
spannte. 
Konkret gelang es dem
Sympathieträger, mit sei-
nem faszinierenden, positi-
ven Grundgedankengut die
Menschen in ihrer Entschei-
dungswelt zu bestärken.
Merk-Interview in der näch-
sten "Saar-Zeitung". 

Finanzmarktkrise getrotzt!
In der Region für die Region: "Volksbank Saarlouis" nach wie vor stark im Markt!

Positiv gestimmt vor Beginn der Versammlung (v.l.): "Volks-
bank Saarlouis"-Vorstand Rüdiger Daub, Vorsitzender Hans
Josef Kreis, Peter Scholl mit Gastredner Dr. Markus Merk
(2.v.l.). . Foto: (hpa). 

Saarbrücken/Nalbach/Rik-
gelsberg (SaZ). Wenn die
Brille nicht mehr reicht, hilft
der "Blinden- und Sehbehin-
dertenverein für das Saar-
land" weiter; auch bei der
Landtagswahl! Auch diesmal
können Blinde und Sehbehin-
derte ohne fremde Hilfe wäh-
len. Mit einer Schablone kann
das Kreuz an die richtige Stel-
le gemacht werden. 
Diese Wahlhilfe kann bei der
unten stehenden Adresse ko-
stenlos angefordert werden.
Gerne gibt der "Blinden- und
Sehbehindertenverein" auch
Hinweise für die Handha-
bung und bietet praktische
Hilfe an. Der Stimmzettel
wird in eine Folie gelegt und
kann an den entsprechenden
Markierungen gekennzeich-

net werden. 
Die Erläuterungen wurden
auf CD gelesen, so dass man
sich zu Hause in Ruhe infor-
mieren kann, ohne die Augen
besonders anstrengen zu
müssen. 
Mitgliedern des Vereins wer-
den die Wahlhilfen automa-
tisch zugesandt. 
Wer sonst diesen Service in
Anspruch nehmen will, setzt
sich mit dem Verein in Ver-
bindung: Blinden- und Sehbe-
hindertenverein für das Saar-
land, Hoxbergstraße 1, 66809
Nalbach, Tel. (06838) 36 62.
Info-Tel. (06838) 31 10. 
Die Schablonen werden mit
der Informations-CD per
Post verschickt. Die Kosten
übernimmt das saarländische
Innenministerium. 

Sehbehinderte und Blinde
wählen mit Schablone! 

Saarbrücken (SaZ). Nicht
nur Peter Gillo hat an seinem
Schreibtisch im Saarbrücker
Schloss zum ersten Mal Platz
genommen; auch sieben Aus-
zubildende hieß der neue Re-
gionalverbands-Direktor
hier willkommen. Seine erste
Amtshandlung: Den Berufs-
anfängern überreichte er die
Ausbildungsverträge als Ver-
waltungsfachangestellte, Me-
diengestalter, Hauswirtschaf-
terin und Tourismuskauf-
mann! 
Zum 1. Oktober kommen
drei Beamtenanwärter hinzu.
Insgesamt bildet der Regio-
nalverband zur Zeit 34 junge
Menschen aus. "Wir stellen
uns damit unserer gesell-
schaftlichen Verantwortung,
jungen Menschen eine Per-
spektive zu geben. Ich hoffe,
dass viele Unternehmen im
Regionalverband diesem
Beispiel folgen", erklärte Pe-
ter Gillo. 
Als Ausbildungsbetrieb för-
dert der Regionalverband
über die fachliche Wissens-

vermittlung hinaus die Fähig-
keit, selbständig zu handeln
und kreativ zu sein. Außer-
dem lernten die Azubis Ver-
antwortung zu übernehmen
und im Team zu arbeiten.
Schwerpunkte in seinem
Amt will der neue Regional-
verbandsdirektor im schuli-
schen, sozialen und jugend-
politischen Bereich setzen. 

Auftakt für Peter Gillo und sieben Azubis! 

Regionalverbands-Direktor
Peter Gillo Foto: (RVB)

Kultur im
Herbst
Völklingen (ph). Die Stadt-
verwaltung hält für den
Herbst wieder zahlreiche
Highlights parat, zusammen-
gefasst in der Broschüre
"Völklinger Kulturmeile". In
diesem Jahr wurden auch die
Veranstaltungen der VHS, des
städtischen Fachdienstes Kul-
tur sowie der Theatergruppe
"Titania" aufgenommen. Auf
24 Seiten über 40 Einzelveran-
staltungen. 
Das vollständige Programm
ist auf der Internetseite veran-
staltungen.voelklingen.de ab-
rufbar. Infos zu den Vorver-
kaufsstellen und dem Ticket-
Verkauf gibt es zudem bei der
Tourist-Information Völklin-
gen, Tel. (06898) 13-2800.  

Backhausverein
Lauterbach (SaZ). Der "Bk-
ckhausverein Lauterbach"
bietet Einzelpersonen, die kei-
ne Backgruppe in der benötig-
ten Größe zusammenbekom-
men an, nach traditioneller
Art und unter Anleitung Brot,
Flamm- und Streuselkuchen
zu backen. Der Flammkuchen
wird warm in geselliger Runde
sofort verspeist. 
Die übrigen Backerzeugnisse
kann man im Anschluss mit
nach Hause nehmen. Termine:
11. September, 15 Uhr; 15.
Oktober, 9 Uhr. 
Kosten pro Person: 15 Euro.
Anmeldung: Vorsitzende Est-
her Zimmer, Tel. (06802) 599,
oder Elke Kiefer, Tel. (06802)
1698.  

Geistliches
Zentrum
Püttlingen (SaZ). Immer
wieder im Jahreslauf, gerade
am Ende des Sommers ist es
eine gute Gelegenheit, sich
über den Umgang mit der
Zeit Gedanken zu machen.
Aus der Sicht des christ-
lichen Glaubens hat man vie-
le Möglichkeiten, ein gesun-
des Verhältnis zum Umgang
mit der Zeit zu finden. An-
meldung im Dekanatsbüro
bis 17. September, (06898) 69
08 90-0. Materialkosten: 2,50
Euro. Leitung: Pastoralrefe-
rent Holger Sturm. Beginn:
Mittwoch, 23. September,
19.30 Uhr, im Konferenz-
raum des Geistlichen Zen-
trums Dekanat Völklingen,
Püttlingen, Völklinger Stra-
ße 197.  

Badminton als
Hobby
Heidstock (SaZ). Der Sport,
der Freunde schafft: Der
"BC 1998 Federballfreunde
Fürstenhausen" bietet Bad-
minton im Hobbybereich für
Jugendliche und Schüler an.
Jeden Mittwoch, von 18 bis
20 Uhr, wird in der Mehr-
zweckhalle Heidstock aufge-
schlagen. Man kann sich
beim Probetraining von die-
ser Sportart gerne überzeu-
gen. 
Weitere Infos: 1. Vorsitzen-
der Rolf Weiß, Tel. 0171-
5225728, oder vor Ort mitt-
wochs, in den Abendstun-
den, beim Training in der
Halle der Grundschule Heid-
stock, Neckarstraße 12.

Focus CNG 
Saarlouis (ara). Seit eini-
gen Tagen baut das Ford-
werk auch offiziell die
Erdgas-Version der Ford
Focus-Modelle vor Ort. 
Bisher wurde die Umrü-
stung von der CNG-Tech-
nik in Mainz vorgenom-
men. 
Künftig sollen bis zu 1000
Erdgas-betriebene Fahr-
zeuge jährlich in Saarlouis
gebaut werden. 
Zur offiziellen Produk-
tions-Aufnahme weilte
unter den Gästen auch
Umweltminister Stefan
Mörsdorf, begrüßt vom
Leiter des Saarlouiser
Fordwerkes, Jacques Pol-
lenus. 
Diese Maßnahme trägt
nach seinen Worten dazu
bei, weitere Arbeitsplätze
zu sichern. 

Saarbrücken (SaZ). Das
warme Sommerwetter bringt
nicht nur Sonnenschein! 
Sommergewitter sind eine
natürliche Folge aufsteigen-
der, feuchtwarmer Luftmas-
sen. 
Starkregen, Gewitterböen,
Blitzeinschläge und Brände
können dabei Schäden an-
richten. 
Dann steht die Schadensre-
gulierung durch die Versi-
cherungen an. 
Versicherungskaufleute sind
vorbereitet auf schnelle
Geldbeschaffung für die Mit-
bürger. 
Bei Autos, die durch umge-
stürzte Bäume, Dachziegel

oder durch Überflutung von
Straßen beschädigt wurden,
ist das relativ unproblema-
tisch, berichtet Jörg Klein-
bauer, Sprecher des Bezirks
Saarland im "Bundesver-
band Deutscher Versiche-
rungskaufleute" (BVK):
"Solche Fälle sind Teilkasko-
Sturmschäden. 
Die Teilkaskoversicherung
zahlt - zwar abzüglich verein-
barter Selbstbehalte - aber
ohne Rabatt-Rückstufung". 
Wichtig ist, dass der Schaden
den betreuenden Versiche-
rungsvermittlern zügig ge-
meldet wird: Dann können
die Schäden zeitnah repa-
riert werden! 

Versicherungsschäden rasch melden!

Fürstenhausen (ph). Ge-
meinsam mit Umwelt-
Staatssekretär Rainer Grün
und Professor Hans-Joa-
chim Weber, Dekan der Fa-
kultät Ingenieurwissen-
schaften der HTW, feierte
Oberbürgermeister Klaus
Lorig, Aufsichtsratsvorsit-
zender der Meeresfisch-
zucht Völklingen, die ferti-
ge Dachkonstruktion der
Meeresfischzucht-Anlage
und der angrenzenden For-
schungshalle. 
In Anwesenheit der beiden
Geschäftsführer der Mee-
resfischzucht-Anlage, Mi-
chael Altpeter und Jochen
Dahm, zeigte sich der OB
von den raschen Baufort-
schritten sehr erfreut: 
"Nach viermonatiger inten-
siver Bauphase ist unser
heutiges Richtfest ein wei-
terer Meilenstein. 
Wir haben die erste Etappe
der geplanten Zeitschiene
erreicht. 
Wie vorgesehen, wird der
Betrieb Mitte nächsten Jah-
res anlaufen!" 
Einen Unterschied zu "nor-
malen Bauten", wo die Fer-
tigstellung des Dachge-
bälks Grund fürs Richtfest
liefert, gab es dann doch:
Bei der Meeresfischzucht-
Anlage waren die komplett
verlegten Stahlbetonbinder
Anlass zum Feiern. 
Auf den bis zu zehn Meter
hohen Stahlbetonstützen
ruhen die 27 Binder mit ei-
nem Einzelgewicht bis zu
31 Tonnen. 
Gigantische Zahlen und
Materialmengen, "dennoch
liegen wir perfekt im Zeit-
plan", erklärte Jochen

Dahm: "Mehr noch, wir
sind den Vorgaben sogar ei-
ne Woche voraus". 
Auch der Verwaltungstrakt
im Erdgeschoß ist gemau-
ert und die Decke eingezo-
gen. Tiefer liegenden Tech-
nikräume sind fertig ge-
stellt. 
Zudem wurde die Boden-
platte von zwei Produk-
tionsstraßen verlegt. 
Auch die Arbeiten an For-
schungshalle (550 Quadrat-
meter) sind weit voran ge-
schritten.
Das Gebäude wird von der
"International Fish Far-
ming Technolgy GmbH"
(IFFT) betrieben und Ende
Oktober den Forschungs-
betrieb aufnehmen. 
Hier wird als erstes ein
Shrimps-Projekt umge-
setzt, das künstliche Ver-
mehrung und Aufzucht für
den asiatischen Markt er-
möglicht. Dieses Projekt
fördert die "Deutsche

Bundesstiftung Umwelt"
mit 280.000 Euro. Die For-
schungshalle und ihre ge-
samte Infrastruktur sollen
darüber hinaus auch der
HTW zur Verfügung ste-
hen: So entsteht in Völklin-
gen ein Aquakultur-Stand-
ort, dessen Bandbreite ein-
malig sein wird", glaubt
Friedrich Esser, Geschäfts-
führer der IFFT. 
Tatsächlich scheint sich -
nach anfänglicher Skepsis -
nun die Öffentlichkeit zu
erwärmen. 
Bürger jedenfalls zeigten
sich vom Projekt beim
Richtfest angetan. Eine In-
itiative, die auch überregio-
nal Beachtung findet. So
wird das ZDF in seinem
Wissenschaftsmagazin deu-
tschlandweit (!) über die
Völklinger Meeresfisch-
zucht berichten. 
So lässt sich die Zeit bis
zum ersten realen Fisches-
sen vor Ort gut aushalten... 

Mit Volldampf in die
Meeresfischzucht-Zukunft! 

Collage der Baustelle mit den kleinen Fotos der Festredner
Foto: Hoffmann
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AltbauperspektiveAus der Region Regionalverband West

Mit der Saar-Zeitung
immer gut informiert!

Polizei, Unfall . . . . . . . . . . . . 1 10
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . 1 12
Notarzt/Rettungsleitstelle 19 222
Ÿber Handy nur mit
Vorwahl . . . . . . . . (06 81) 19 222

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Stadt Všlklingen . . (0 68 98) 13-
0, Fax: (0 68 98) 13-23 50.

Gemeindeverwaltung Gro§ross-
eln: Tel.: (06898) 44 90, Fax:
(06898) 449-130.

Wasserzwerckverband Warndt:
VK-Ludweiler, Telefon: (06898) 545
10; n.D. Notruf-Entstšrungsdienst
(0171) 136 230 175.

energis GmbH, Service-Zentrum
Illingen, Telefon: (0681) 90 69-26 11

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Hotline der Apothekenkammer
des Saarlandes
01805/938 888

€ r z t e

Všlklingen-Stadtmitte,
Hermann-Ršchling-Hšhe,

Heidstock, Luisenthal, Fenne,
FŸrstenhausen, Wehrden

und Geislautern:
Zu erfragen Ÿber
Tel.: (06898) 5032-10. Mit dieser
Telefonnummer werden Sie
direkt mit den diensthabenden
€rzten verbunden.

Ludweiler, Gro§rosseln,
Lauterbach (gesamt):

Zu erfragen Ÿber
Tel.: (06898) 5032-30. Mit dieser
Telefonnummer werden Sie
direkt mit den diensthabenden
€rzten verbunden.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zentraler Notdienst der €rzte in
SaarbrŸcken fŸr die Stadtteile 1:
(06 81) 48036, fŸr die Stadtteile
2: (06 81) 48037, fŸr die
Stadtteile 3: (06 81) 48038, fŸr
die Stadtteile 5: (06 81) 48039,
und fŸr die Stadtteile 6: (06 81)
48036

Wichtige
Rufnummern

und
Notfalldienste

�
Všlk l i ngen /
Gro§rosse ln

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BW-SanitŠtsdienst:
ZustŠndig fŸr das gesamte
Saarland, Tel.: (06861) 7983013
oder 7983035.
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Sonsti ge Rufnummern:

Telefonseelsorge fŸr Menschen in
seelischen Krisen: TŠgl. von 0 bis 24
Uhr, kostenfrei. Tel.: (0800)1110 111.

Elisabeth-Zillken-Haus, SaarbrŸk-
ken: Frauen-Aufnahmeheim, Telefon:
(0681) 91 02 70.

Frauenhaus der AWO SaarbrŸcken:
Tel.: (0681) 7 50 05, von 0 bis 24 Uhr
(0681) 99 18 00.

Kinder- und Jugendtelefon im
Kinderschutzbund SaarbrŸcken:
Montag bis Freitag von 13 bis 19 Uhr,
Tel.: (0800) 1 11 03 33 (gebŸhrenfrei).

Meldestelle fŸr Kindesmisshand-
lungen beim Landesjugendamt:
Montag bis Freitag von 8.30 bis 15.00
Uhr, Tel.: (0681) 94 81 20.

Nele e.V., Beratungsstelle fŸr
sexuell missbrauchte MŠdchen:
Kronenstra§e 1, SaarbrŸcken, Telefon:
(0681) 3 20 58 oder 3 20 43.

Notdiensttelefon Strafsachen: Tel.:
(0172) 6 80 62 75.

Notrufgruppe fŸr vergewaltigte und
misshandelte Frauen: Nauwieserstr.
19, SaarbrŸcken, Tel.: (0681) 3 67 67.

Patienteninformationsstelle der
saarlŠndischen ZahnŠrzte: Infote-
lefon: (0681) 58 60 8-25 jeden Mitt-
woch von 14 bis 16 Uhr.GewŠhr!

Anzeige:

Anzeige:
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� Holzhandel
� FŠllerarbeiten
� Baugrundrodungen
� 24-Std.-Notdienst- & Sturmservice
� Seilklettertechnik u.v.m.
� KettensŠge-Kurse f. liegendes Gehšlz
� Neu im Programm: Alles rund um den Baum
� Achtung!

Ab sofort stellen wir den Brennholzverkauf ein !

Lager im ehemaligen Bergwerk Warndt in Karlsbrunn nach tel.
Vereinbarung

Telefon (06802) 920249 ¥ Mobil (0151) 19412198
���
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Völklingen (ph). Zum Ende
der Großen Ferien gastierte
die Bigband "Jazz Train" im
Rahmen des beliebten "Hüt-
tenjazz" im Schatten des Welt-
kulturerbes! Jazz Train ist
"die" Talentschmiede des
saarländischen Jazz und steht
für gehobene Jazzlaune. Ge-
boten wurde - wie gewohnt bei
freiem Eintritt - Bigband-Mu-

sik quer durch die Jazz-Epo-
chen. 
Die jungen Musiker spielten
Swing, Jazzrock, Latin, Funk
und nochmals Swing; mit da-
bei zwei Solistinnen: die
Swingladys. Dabei feiert die
"Landes-Schüler-Bigband des
Saarlandes" ihren 20. Ge-
burtstag. Etliche Musiker ha-
ben dadurch ihren Weg zum

Musikstudium gefunden und
sind zum Teil schon ins Profi-
lager gewechselt. 
Zahlreiche Preise, drei CD-
Produktionen sowie Konzert-
reisen im In- und Ausland do-
kumentieren zudem den Er-
folg des Projektes unter der
Leitung der beiden Musikleh-
rer Matthias Ernst und Ernst
Urmetzer.

"Jazz-Train" machte erfolgreich
in der Hüttenstadt Station! 

Der "Jazz-Train" sorgte traditionell für gute Laune! Foto: Hoffmann

Völklingen (SaZ). In die neue
Veranstaltungs-Saison Herbst
2009 bis Frühjahr 2010 startet
die Stadt Völklingen mit der
Neuauflage der Broschüre
"Völklinger Kulturmeile".
Bürgermeister Wolfgang
Bintz stellt die 24-seitige Bro-
schüre vor. Der Titel der Bro-
schüre symbolisiert auch die
geografische Verbindung zwi-
schen den einzelnen Völklin-
ger Kultur- und Veranstal-
tungsstätten: Dazu zählen un-
ter anderen die Kulturhalle,
das Weltkulturerbe Völklin-
ger Hütte, der Alte Bahnhof,
das Altes Rathaus, die Ver-
söhnungskirche wie auch die
Hermann-Neuberger-Halle. 
"In diesem Jahr sind zusätz-
lich die Veranstaltungen der
Volkshochschule, des städti-
schen Fachdienstes Kultur so-
wie der Theatergruppe Titania
aufgenommen worden", sagte

Lars Hüsslein (städtisches
Verans ta l tungs -Manage-
ment). 
Die Broschüre enthält nun
über 40 Einzelveranstaltungen
aus den Bereichen Kabarett,
Musik, Unterhaltung und
Theater. Für das Programm
der Kulturhalle konnten wie-
der bekannte Künstler ver-
pflichtet werden. Eine interes-
sante Mixtur: Comedian "Al-
fons" mit seinem Programm
"Mein Deutschland", das Mu-
siker-Duo "Friend'n'Fellow",
Duo "Meike Ruby & Herry
Schmitt" mit dem Programm
"Blues-Bar, Boadway & Bo-
hème", das Wittener Kinder-
und Jugendtheater mit
"Meister Eder und Pumuckl",
das Schweizer Zauber- und
Comedy-Duo "Junge! Junge!"
(Weltmeister der Magie), der
Kabarettist Florian Schroeder
sowie die a-capella-Formation
"Maybebop". 
Die Broschüre enthält ebenso
vier Stücke der Theatergrup-
pe Titania. Die Schauspiel-
gruppe um Regisseur Jürgen
Reitz wird im kleinen Theater
im Alten Bahnhof wieder ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm aufführen. 
Auch die erstklassige Konzer-
treihe "Carbon & Stahl" ist
Bestandteil der "Völklinger
Kulturmeile". 
Das Veranstaltungsangebot
der VHS Völklingen mit den
"Konzerten am Sonntag" ist
ebenfalls in der Broschüre
enthalten. 
Das vollständige Programm:
http://veranstaltungen.voelk-
lingen.de oder in der Pro-
grammbroschüre. 

Kulturmeile: Programm
bis Frühjahr 2010 

Auch Alfons kommt nach
Völklingen Foto: (privat) 

Großrosseln/Völklingen/Ü
berherrn (SaZ). Noch bis 4.
September gibt es wieder
Köstliches vom Glandrind
in namhaften Warndt-Re-
staurants! 
Schon fast traditionell fin-
den wieder die Themenwo-
chen "Warndt-Produkte ge-
nießen" statt. 
Bis 4. September: "Glan-
rind-Wochen". Wegen der
positiven Reaktionen wer-
den auch dieses Jahr Spezi-
alitäten vom Glanrind auf
den Speisekarte regionaler
Restaurants erscheinen.
Das Fleisch stammt aus-
schließlich aus heimischer

Produktion; Glanrinder
beispielsweise von einem
zertifizierten EU-Biobe-
trieb aus dem Bereich Lud-
weiler. 
Mit den Themenwochen-
Angeboten werden Betrie-
be wie das Hotel-Restau-
rant "Warndtperle" in Lud-
weiler oder das Romantik-
Hotel "Linslerhof" in Über-
herrn auch Gourmets ver-
wöhnen. 
Das Angebot wird mit den
Themenwochen "Wild" (27.
November bis 23. Dezem-
ber) und "Heidschnucken-
Lamm" (25. Dezember bis
10. Januar 2010) fortgesetzt. 

Themenwochen mit Warndt-Produkten!

Kleidersammlung
Großrosseln (SaZ). Der
"Gemeinnützige Jugendver-
ein Lauterbach" führt am
Samstag, 5. September, ab 9
Uhr, eine Kleidersammlung
in allen Ortsteilen von Groß-
rosseln durch. Bitte: die Klei-
dung erst kurz vor Samm-
lungsbeginn hinaus stellen.
Dies teilte der JVL mit. 

Völklingen (SaZ). Popcorn,
Film und chromblitzende
Autos: Zum achten Mal ver-
anstalten die Stadt Völklingen
und "Evented Erlebnisma-
nagement" in Zusammenar-
beit mit dem Weltkulturerbe
Völklinger Hütte den Ab-
schluss des "SR1 Kinosom-
mers" mit Autokino auf dem
großen Platz des Weltkultu-
rerbes. 
In der atemberaubenden Ku-
lisse mit Hochofengruppe und
Gebläsehalle erwartet das Pu-
blikum ein ganz besonderes
Erlebnis. Auf der größten mo-
bilen Kinoleinwand Deutsch-
lands (264 Quadratmeter) gibt
es an den vier Tagen Holly-
wood pur. 
Der 3. September startet mit

dem preisgekrönten Film
"Slumdog Millionär", mit acht
Oscars ausgezeichnet. Am 4.
September in der ersten Vor-
stellung "Duplicity - gemein-
same Geheimsache" mit Julia
Roberts und Clive Owen. Der
Blockbuster "Terminator - die
Erlösung" läuft ab Mitter-
nacht. 5. September: "Trau-
zeuge gesucht" und in der Mit-
ternachtsvorstellung der neue
"Star Trek". Am Tag darauf
endet das Kino-Wochenende
mit "Fast & Furious - neues
Modell. Originalteile". Zahl-
reiche Tuning-Clubs haben ihr
Kommen angekündigt. Kar-
tenvorverkauf unter anderem
bei der Tourist-Information
im Alten Bahnhof Völklingen.
Infos: www.kino-open-air.de . 

Autokino total vor dem Weltkulturerbe 

Frühschoppen 
Geislautern (SaZ). Im Zu-
sammenhang mit dem 40.
Geburtstages des Warndt
Gymnasiums sind alle
Ehemaligen herzlich zu ei-
nem Frühschoppen am
Sonntag, 20. September,
ab 10.30 Uhr, eingeladen. 
Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. 
Die Lehrerband wird das
fröhliche Wiedersehen
musikalisch umrahmen. 

"Titania" startet ins
Herbst-Programm!
Völklingen (SaZ). Mit zwei
Wiederaufnahmen startet
der "Theaterverein Titania"
sein Herbstprogramm! Ins-
gesamt 16 Vorstellungen der
Komödie "Aphrodites Zim-
mer" und des Kabarett-Pro-
gramms "Ein Quantum Non-
sens" stehen auf dem Spiel-
plan. 
Während "Aphrodites Zim-
mer" von den Verwicklun-
gen erzählt, die ein Hotel-
zimmer mit Verbindungstür
zum Nachbarzimmer mit
sich bringen kann, entführt
das Kabarett-Programm in
die wundersame Welt des
saarländischen Geheimdien-
stes. Doch damit nicht ge-
nug: Im November steht die
nächste Premiere an. Brechts
"Der gute Mensch von Sezu-
an", in einer bearbeiteten
Fassung von Regisseur Jür-
gen Reitz. Komplettiert wird
das Halbjahres-Programm
durch "O je du Fröhliche",
den besinnlich heiteren Ad-
ventskalender... 
Neben der Tourist-Informa-
tion können Karten bei allen
Vorverkaufsstellen der
Agentur Ticket Regional er-
worben werden; darüber hin-
aus auch online. Wunsch-
platz reservieren auch mög-
lich. Termine: "Aphrodites
Zimmer" 3., 4., 24., 25. Sep-
tember; 16., 17., 23., 24. Okt-
ober; 12., 14. November. 
"Ein Quantum Nonsens"
11., 12. September; 8., 9. Okt-
ober; 6., 7. November.

Metz/Ludweiler (SaZ).
Innerhalb der "Randon-
nées sans Frontières" bie-
ten das "Syndicat d’Initia-
tive de Courcelles Chaussy
et de sa Région Culturel-
le", der Regionalverband
Saarbrücken und der "Hei-
matkundliche Verein
Warndt" auch dieses Jahr
wieder eine interkulturelle
Wanderung an! Ausgangs-
punkt ist der "Temple
Neuf" in Metz. Von hier
aus wird man den An-
schluss an den historischen
Verlauf des Hugenotten-
weges von Courcelles
Chaussy nach Ludweiler
suchen. 
Interessenten sind eingela-
den, diesen Weg vorbei an
Montoy-Flanville und der
Ferme de Béville bis zum
Château d’Urville mit zu
gehen.Gestartet wird am
Sonntag, 13. September,
8.15 Uhr, in Metz. Ziel ist

das Château d’Urville in
Courcelles-Chaussy, wo
die Wanderer gegen 13.30
Uhr mit Essen und Geträn-
ken erwartet werden. 
Streckenlänge 26 Kilome-
ter. Wanderer, denen der
Weg zu lang ist, können ab
Rathaus in Montoy-Flan-
ville eine Wanderstrecke
von 14 Kilometer zurückle-
gen. Start: 10 Uhr vor dem
Rathaus. Von der Ferme
de Béville (Glatigny) aus
sind noch acht Kilometer
zu bewältigen. Gemeinsa-
mer Start ist dort: 11 Uhr.
Für diejenigen, die nicht
mit dem eigenen PKW an-
reisen, steht ein Busservice
zur Verfügung. Wegen der
Planung des Buseinsatzes
und der Anzahl der Essen
Rückmeldung bis 1. Sep-
t e m b e r :
karolina.rohr@rvsbr.de
oder Tel. (0681) 506-75 77,
Karolina Rohr. 

Hugenotten-Wanderung 2009 

Erfolgreiches
Bürgerfest!
Heidstock (SaZ). Kürzlich
feierte die "Interessenge-
meinschaft Heidstocker Ver-
eine" (IGH) ihr "11. Bürger-
fest" mit einem tollen Pro-
gramm für Jung und Alt. 
Als Schirmherr eröffnete
Oberbürgermeister Klaus
Lorig mit Fassanstich das
Fest. 
Begleitet dies vom "Män-
nergesangverein Heidstock"
in Begleitung des "Herren-
doppelquartetts Schaffhau-
sen". 
Im Anschluss überreichte
Heiko Maas als Schirmherr
des Schutzengellaufes einen
4.137,56 Euro-Scheck an die
"Mukoviszidose-Vereini-
gung". 
Die "IG-Heidstock" hat es
geschafft, den Betrag des
Vorjahres mehr als zu ver-
dreifachen!  

Völklingen (SaZ). "Afri-
ka" lautet in diesem Jahr
das Motto zum Weltkin-
dertag in Völklingen. 
Das Fest findet am Sonn-
tag, 13. September, statt.
Um 13.30 Uhr startet das
Ereignis in der Innenstadt.
Rund um die Eligiuskir-
che und auf dem Adolph-
Kolping-Platz warten ne-
ben einer Vielzahl von At-
traktionen (Hüpfburg,
Bungee-Trampolin, 
Mini-Trampoline und mo-
bile Soccer-Courts) zahl-
reiche Spielangebote zum
Thema. 
Der bekannte afrikani-
sche Musiker Dédé wird
die Kinder in einem
Workshop auf dem
Adolph-Kolping-Platz mit
der Musik des Kontinents
vertraut machen. 
Im Pfarrgarten erwartet
die Zuschauer ein ab-
wechslungsreiches Büh-
nenprogramm mit zahlrei-

chen Beiträgen zum The-
ma Afrika. Höhepunkt:
Auftritte des bekannten
Künstlers Pit Budde mit
"Karibuni Watoto". 
Zu Gunsten des "Kinder-
schutzbundes Völklingen"
werden die Mitarbeiterin-
nen von "Friseurmoden
Tamblé" aus Wehrden
auch in diesem Jahr wie-
der Haarschnitte zu
Sonderpreisen anbieten.
Abgerundet wird das Fest
durch ein umfassendes In-
formationsangebot zur
Vereins- Kinder- und Ju-
gendarbeit in Völklingen. 
Auf Initiative des "Sicher-
heitsbeirates" (PräZisS)
wird die Veranstaltung
erstmals rauch- und alko-
holfrei sein. 
Für die Besucher des Fest-
es steht die städtische
Tiefgarage (Bismarck-
strasse) kostenlos als
Parkmöglichkeit zur Ver-
fügung.

Großes Fest zum Weltkindertag

Ludweiler/Lahti (SaZ). Kürz-
lich startete Heike Angel vom
"LC Saucony Saar" mit der
deutschen Mannschaft im
Marathon bei der Senioren-
WM in Lahti (Finnland). 
Der anspruchsvolle Rund-
kurs über 21,1 Kilometer mit
mehreren kleineren und grö-
ßeren Steigungen verlangte
den Athleten einiges ab. Bei
bis zu 28 Grad beendete Hei-

ke Angel die zwei Runden
trotzdem in einer sehr guten
Zeit von 3:26:23. 
Sie sicherte sich somit den 5.
Platz in der Einzelwertung ih-
rer Altersklasse. 
Im deutschen Team mit Ute
Vogel und Petra Polley beleg-
te sie sogar den zweiten Platz
und konnte eine Silberme-
daille mit nach Hause neh-
men. 

Erfolgreich beim der Senioren-WM


